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Monatsspruch Juli 2023
Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde und betet für die, die 
euch verfolgen, damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet.

Matthäus 5,44-45



MITGLIEDERVERSAMMLUNG DIAKONIEVEREIN

Noch einmal laden wir herzlich zur Mit-
gliederversammlung des Diakonievereins
Oberasbach am Mittwoch, 5. Juli um 19 Uhr
im Gemeindehaus St. Stephanus ein.

Thomas Meister

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Vortrag Hospizverein
3. Rechenschaftsberichte des Vorstands

und der Kassiererin
4. Entlastung des Vorstands und des

Beirats
5. Wünsche und Anregungen

Mittwoch, 5. Juli - 19 Uhr - Gemeindehaus St. Stephanus

Diakonie Oberasbach

Diakoniestation Oberasbach
Friedhofsweg 5
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 46 51
Fax: (09 11) 6 99 45 65

E-Mail: ds-oberasbach@diakonie-fuerth.de

Quartiersmanagement
Renate Schwarz, Tel.: (09 11) 80 19 35 69

mobil: (01 76) 45 56 36 69
Mo., 14 – 18 Uhr, Di. und Do., 10 – 12 Uhr

Diakonieverein Oberasbach
St.-Stephanus-Str. 2
90522 Oberasbach
www.diakonieverein-oberasbach.de
Bankverbindung Diakonieverein:
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
IBAN: DE60 7625 0000 0009 8567 82

renate.schwarz@diakonie-fuerth.de;
im „Treffpunkt Alte Post“
Am Rathaus 6, 90522 Oberasbach

In der Diakoniestation steht der Gruppen‐
raum im Keller mit Küche zur Vermietung
bereit, allerdings nur, wenn die treue Seele
Frau Kreiselmeier bei der Abwicklung der
Vermietung Unterstützung bekommt (Bu‐
chung, Schlüsselübergabe, Einweisung,

Abnahme). Wir können eine Aufwands‐
entschädigung pro Vermietung von 25 €
zahlen. Wenn Sie Interesse haben, dann
melden Sie sich bitte bei Franz X. Forman
(0911) 6 99 96 34 oder bei Pfr. Meister
(0911) 69 15 77.

Unterstützung gesucht …



Liebet eure Feinde! Die wissenschaftlichen
Bibelausleger meinen, dass dies auf jeden
Fall ein echtes Jesuswort ist, weil es so radi‐
kal und unzeitgemäß formuliert ist. Und
heute scheint es immer noch nicht zeitge‐
mäß. Wir tun uns schwer damit. Mir hat im
Studium geholfen, dass uns ein Professor
erklärt hat, dass wir nicht von unserem Lie‐
besbegriff ausgehen dürfen. Das wäre eine
totale Überforderung. Es ist eben keine
emotionale Zuneigung gemeint, sondern
mehr in dem Sinn, dass wir unsere Feinde
ertragen und tolerieren. Und das kann
man schaffen. Es bleibt trotzdem noch
eine Zumutung: versuchen unaufgeregt
mit Feinden umzugehen, statt sie immer
gleich bekämpfen zu wollen. Zumindest im
persönlichen Umfeld ist das eine Option.
Und vielleicht gelingt uns, was eine alte
chinesische Anekdote erzählt:

Ein alter chinesischer Kaiser hatte vor, das
Land seiner Feinde zu erobern und sie alle
zu vernichten. Später sah man ihn mit sei‐
nen Feinden speisen und scherzen. „Woll‐
test du nicht Deine Feinde vernichten?“,
fragte man ihn verwundert. Der Kaiser ant‐
wortete: „Ich habe sie vernichtet. Ich
machte sie zu meinen Freunden.“

Das wird nicht immer gelingen und
klingt vielleicht naiv und weltfremd. Gera‐
de angesichts des Krieges in der Ukraine,
scheint Feindesliebe und Gewaltverzicht
unangebracht. Das wäre gleichbedeutend
mit Selbstaufgabe und kampfloser Kapitu‐
lation. So leicht dürfen wir es Putin auch
nicht machen. Aber klar ist auch: Je mehr
Waffen geliefert werden, umso mehr Men‐
schen werden getötet und verwundet.
Und die meisten Experten behaupten,
dass der Krieg nicht militärisch beendet
werden kann, sondern nur diplomatisch.
Und dann wird es vor allem darum gehen,
wie die zwei verfeindeten Staaten mitein‐
ander umgehen und wieder Beziehungen
knüpfen. Christen könnten dabei eine ent‐
scheidende Rolle spielen.

Pfr. B. Kreile

GEISTLICHES WORT

Jesus Christus spricht:
Liebt eure Feinde und betet für die, die euch verfolgen,
damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet.

Monatsspruch Juli: Mt 5,44-45

Foto: Wodicka
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Abschied von Geschäftsführerin Claudia Popp

Am 16. Juni entpflichteten und ver‐
abschiedeten wir die bisherige Ge‐
schäftsführerin, Frau Claudia Popp.

Vertreter*innen aus den Ober-
asbacher Kindergärten, Elternbei-
räten und Kirchengemeinden sagten
herzlich Dank für alles Engagement
und Herzblut, das sie für die Kinder
und ihre Familien einbrachte.

Neue Geschäftsführerin
Nachdem Frau Claudia Popp eine neue Aufgabe übernommen hat, freuen wir uns, dass
wir zum September eine neue Geschäftsführerin für die Kindergärten in Oberasbach
gefunden haben. Es ist Frau Nicole Dietrich aus Zirndorf. In der nächsten Ausgabe des
Gemeindebriefs wird sie sich Ihnen vorstellen.



„AKTION 1+1“

„Wieder neu anfangen können“
- ist doch kein Problem werden vielleicht ei‐
nige jetzt denken. Überall werden Arbeits‐
kräfte gesucht, in allen Branchen – Fachkräf‐
te im Handwerk, Mitarbeitende in der Gas‐
tronomie oder Menschen, die am Bau zupa‐
cken. Da dürfte doch ein Neuanfang leicht zu
machen sein.

Doch so einfach ist das nicht für alle. Das
Leben schlägt manchmal Haken, so dass ein
Neuanfang aus eigener Kraft nicht möglich
ist. Krankheit, Schicksalsschläge oder auch
nur das Alter hindern Menschen daran, nach
dem Verlust ihres Arbeitsplatzes „trotzdem“
zu sagen und wieder durchzustarten.

Auch Jugendliche können mitunter
nicht in regulären Ausbildungen ankom‐
men, weil sie in ihren instabilen Elternhäu‐
sern keine Unterstützung erfahren, psy‐
chisch krank sind oder schon eine Flucht‐
vergangenheit bewältigen müssen.

Der oft gehörte Satz „wer will, der kann
auch ...“ ist bei genauer Betrachtung unge‐
recht. Es gibt einen nicht kleinen Kreis von
Menschen - alt und jung, die ohne Hilfe
nicht „wieder neu anfangen können“. Sie
brauchen jemanden, der ihnen einen Neu‐
anfang zutraut und eine Perspektive gibt.

Die„Aktion 1+1“ ist so eine Perspektiven‐
geberin, die Menschen zusagt, „du kannst
Neues wagen und neu starten. Wir helfen
dir dabei.“

So konnte die„Aktion 1+1“ im vergange‐
nen Jahr 250 Arbeitsplätze schaffen und
über 70 Jugendliche bei ihrem Ausbil‐
dungsplatz unterstützen. Hinzu kamen
noch über 300 Arbeitsgelegenheiten (sog.
Ein-Euro-Jobber).

Ohne die vielen Spenden und ohne die
Verdoppelung der Landeskirche würden
diese Menschen nicht die Hoffnung be‐
kommen wieder neu anzufangen.

Die „Aktion 1+1“ eröffnet Chancen für
Menschen und bietet eine Perspektive aus
ihrer derzeitigen Situation abzubiegen.

Helfen Sie mit und setzen Sie bitte
ein Zeichen mit Ihrer Spende!

Die Evang.-Luth. Kirche in Bayern wird ihr
Engagement für arbeitslose Menschen
fortsetzen und die Spenden weiterhin
verdoppeln. Ihre Spende hilft!

Spendenkonto:
Evangelische Bank eG Kassel
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15
BIC: GENODEF1EK1

Auch Ihr Pfarramt leitet Ihre Spende
weiter!

Online-Spende: https://kda-bayern.de/
dialog-mit-uns/aktion-1-plus-1/



KOPFSTEGKIRCHENTAGS-IMPRESSIONEN

ANZEIGEN



KIRCHENTAGS-IMPRESSIONEN

Was für eine erfüllte Zeit!

„Fröhliche Christen – muntere Heiden“
So titelten die Nürnberger Nachrichten den Artikel
über den wunderbaren Abend der Begegnung
zum Start in den Kirchentag in Nürnberg am 7.
Juni. Wir Oberasbacher waren auch Teil davon und
hatten in bester Lage unseren Stand aufgebaut.
Denn bei uns am neuen Rathaus kam die ganze
Prominenz vorbei: Bundespräsident, Oberbürger‐
meister, Ministerpräsident, Landesbischof. Hein‐
rich Bedford-Strohm gab an unserem Stand sogar
allen Mitarbeitenden persönlich die Hand. Und Mi‐
nisterpräsident Söder zog, angesprochen von Uwe
Zinner, ein Los an unserer„Los-ungs-bude“. Ein Bild
davon landete schließlich auf dem Instagram-Ac‐
count Söders.

Danke an alle Mitwirkenden von der 9-Jährigen
Helena bis zur altbewährten Margit Möttingdörfer.
Danke für den Teig für die Küchle an Bäcker Beck,
für die Überlassung eines Sprinters zum Transport,
Danke für die Zeit, die alle eingebracht haben. Wir
haben uns als gute Gastgeber gezeigt.



KOPFSTEGANZEIGE
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BESONDERER GOTTESDIENST

Mit unserem Gottesdienst am Kärwa-
Sonntag wandern wir aus der Kirche
hinaus und feiern am Sonntag, 10. Juli um

auf der anderen Seite der Bach-
straße auf dem Hof der Familie Peter. Wir
hoffen auf sonniges Wetter und freuen uns
auf eine Feier unter dem Himmels-Zelt.
Doch auch wenn es regnen sollte, sind wir
da gut aufgehoben und ziehen unter das
große Zelt-Dach der Kärwaboum.

Der Posaunenchor sorgt für die musi‐
kalische Begleitung, und im Anschluss
an den Gottesdienst können wir einfach

sitzen bleiben, uns von den Kärwaboum
versorgen lassen und miteinander reden,
essen und trinken.

Sonntag, 9. Juli — 10 Uhr: Kirchweih unterm
Himmels – Zelt – Dach

KirchenCafé

Sonntag, 16. Juli — nach dem Gottesdienst
im Gemeindehaus, Bachstraße 8

Herz
liche

Einla
dung

ins

FRAUENKREIS

Montag, 17. Juli
14 Uhr

Wir wollen uns, wie gewohnt, wieder im
Erdgeschoss unseres Gemeindehauses
treffen. Ingrid Frosch

„MANN TRIFFT SICH“
Grillen im Kirchhof

Donnerstag, 20. Juli - 18 Uhr

Unsere Saison-Abschlussveranstaltung für
den Sommer. Jeder bringt sein Grillgut für
sich mit und einen Salat zum Teilen. Für
Getränke und Grill sorgt das Team.

FÜR MÄNNER



EINLADUNG ZUM MITMACHEN
Frauenkreis
monatlich jeden 3. Montag, 14 Uhr
Ingrid Frosch, Tel. 69 32 03

Mann trifft sich
Sa., 1. Juli - 8.15 Uhr, Bahnhof Oberasbach
Wanderung
Do., 20. Juli: Grillen im Kirchhof
Jörg Hümbs, Tel. 69 68 80

Familienkreis
monatlich Sonntagnachmittag
Michaela Zaiser,
familienkreis@st-lorenz-oberasbach.de

Eltern-Kind-Treff
freitags, 9.30 bis ca.11 Uhr
sabrina.meier1@t-online.de,
lea.pensky@t-online.de

Spirit-Touren
http://www.spirit-touren-oberasbach.de
6.-9. Juli: XXL-Tour Wagrain (ausgebucht)

Posaunenchor
dienstags, 20 Uhr
Christian Barthel
posaunenchor-obmann@st-lorenz-oberasbach.de

Chorenzo
montags nach Terminabsprache/
Probenplan
Christine Winning,
chorenzo@st-lorenz-oberasbach.de

Veranstaltungsort: Gemeindehaus,
Bachstraße 8, sofern nicht bei Veranstal‐
tungen abweichend angekündigt.

ANZEIGEN
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JUBILÄUM IN ST. STEPHANUS

Sommerserenade Freitag,  7. Juli,  19 Uhr

„Best of“ spielen und sin-
gen die Kinder der Kindermusiktage zu 
unserer Sommerserenade am Fr., 7. Juli 
um 19 Uhr in St. Stephanus. Damit ge-
stalten sie mit ihren Hits aus den letzten 
Jahren den ersten Teil der Serenade. Im 
zweiten Teil wird die Sängerin Suzan Ba-
ker für uns auftreten. Das Sonntagsblatt 
schreibt: „Suzans Werke sind durch eine 
bildreiche Lyrik und Tiefgründigkeit ge-
kennzeichnet und erzählen von Selbst-

Erlebtem und -Erfahrenem.“ Der Gitarren-
Virtuose Dennis Lüddicke begleitet sie.

Für das leibli-
che Wohl und 
Getränke ist 
natürlich auch 
gesorgt.

Im  Bild: 
Suzan Baker

„Der Baum an den Wasserbächen“ – Jubelkonfirmation

Und so geht es weiter:

24 Frauen und Männer feierten am 21. Mai 
ihre Jubelkonfirmation in St. Stephanus. 
Besonders stark war dabei der Kreis der 
Gnadenkonfirmand:innen (70. Jubiläum) 
vertreten. Es war ein fröhliches Wiederse-
hen und gesegnete Begegnungen, gerade 
auch mit „ihrem“ ehemaligen Pfarrer, De-

kan i.R. Hacker, und seiner Frau.
Im Gottesdienst drehte sich alles um 

Psalm 1: Wer sich zu Gott hält, „der ist ge-
pflanzt wie ein Baum an den Wasserbä-
chen, der seine Frucht bringt zu seiner 
Zeit, und seine Blätter verwelken nicht.“ 

Sonntag, 24.9., Großes Gemeindefest

Die Jubilarinnen und Jubilare



Neue Öffnungszeiten im Pfarramt

Neue Homepage

AUS DER GEMEINDE

Vom 30. Juni bis 2. Juli sind wir gemeinsam 
mit allen Konfis Oberasbachs auf Freizeit in 
Furth am Wald. Und zwei Wochen später 
starten wir so richtig durch mit dem neuen 
Konfikurs in St. Stephanus.

Das Konzept hier sieht immer wieder 
Konfi-Tage vor, an denen intensiver und 

erlebnisreicher ein Thema behandelt wer-
den kann, das entscheidend für unser Le-
ben ist.

Und so werden sich die Konfis am 15. Juli 
ab 9.30 Uhr genau mit dieser Frage be-
schäftigen: Was soll mein Leben bestim-
men? Und wer?

Konfi-Tag am Samstag, 15. Juli

Die Öffnungszeiten des Pfarramts St. Ste-
phanus ändern sich ab 1. Juli: 

Montag, 10 –12 Uhr
Dienstag 16 –18.30 Uhr
Donnerstag 8 –12 Uhr.

St. Stephanus hat seine Homepage über-
arbeitet und neu gestaltet.
Das sieht neu aus, frisch und ist sofort als 
Auftritt einer evangelischen Gemeinde in 

Bayern zu erkennen. Danke an Vikar Fi-
scher, der die Homepage maßgeblich für 
uns gebastelt hat.

Abschied von Gertraud Hirschsteiner

Unsere Gemeinde trauert um 
Traudl Hirschsteiner. Sie hat 
tiefe Spuren hinterlassen in 
den Herzen der Menschen 
und in unserer Gemeinde: 
Sie hat den Gospelchor lan-
ge maßgeblich gefördert 
durch unermüdliche Suche 
nach Auftrittsmöglichkeiten 
und sag selbst viele Jahre 
mit. Sie hat den Gemeinde-
brief lange redaktionell mit 
betreut. Sie hatte ein Herz für die Kinder 
bei den Gospelkids und sowieso in ihrem 
Beruf als Lehrerin. Sie hat sie gefördert 
und Talente erkannt, wie z.B. auch das 

von Tom Beck, der inzwischen 
ein sehr prominenter Schau-
spieler ist. Sie hat die Partner-
schaft mit Siha maßgeblich 
vorangetrieben. Sie hat die In-
tegration von Neubürgern mit 
Migrationshintergrund unter-
stützt. Sie hat Andachten ge-
staltet und Erwachsenenbil-
dung bei uns gefördert. Das 
alles und noch viel mehr. Wir 
danken herzlichst und vernei-

gen uns vor ihrer Lebensleistung. Wir 
fühlen mit ihrer Familie und wissen sie 
doch in Gottes Hand geborgen.



 Im Monat Juli wollen wir die evangelisch-
reformierte Kirche St. Martha in der Kö-
nigstraße in Nürnberg besuchen.

 Dort haben wir eine Führung. Wir 
treffen uns also am Mittwoch, 12. Juli um 
13.15 Uhr am Unterasbacher Bahnhof 

und fahren mit der S 4 nach Nürnberg. 
Die Führung beginnt um 14 Uhr.

Den Nachmittag lassen wir im Litera-
turhaus-Cafe in der Luitpoldstraße aus-
klingen.

ST
. S

TE
PH

A
N

U
S

AUS DER GEMEINDE

 

Aus dem Frauenkreis

Mitarbeiterdank am Mittwoch, 14. Juni — 18 Uhr

Friedensbitte

 
 
 
  
 
 

 
 
 
 

Am 14. Juni gab es im Kirchhof der Ste-
phanuskirche etwas zu feiern: All die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die unsere 
St. Stephanus-Gemeinde zum Blühen 
bringen! Bei schönstem Wetter feierten 
wir eine Andacht, danach gab es vieles 
Leckeres zu essen und zu trinken. 

Die letzte Friedensbitte in der bisherigen 
Form findet am 3. Juli um 19 Uhr statt.
Das Thema ist weiterhin aktuell, wir 

werden auch in Zukunft zu unter-
schiedlichen Gelegenheiten um Frieden 
bitten.



GRUPPEN UND KREISE

„Wilde Kerle“
Fr., 18 Uhr, für 13 –16-jährige Jungs
Uwe Zinner, Tel. (0911) 6 27 95 70

„Crazy Cookies“
Fr., 16.30 Uhr, Kids von 1. - 4. Klasse
Ruth Wiedemann, Tel. (0911) 69 73 74
Marlies Zinner, Tel. (0911) 69 40 86
Iris Gluth

Frauenkreis 
Mi., 12. Juli, 13.15 Uhr am Bahnhof UAS
Margit Möttingdörfer, Tel. (0911) 69 27 85

Männertreff  
Mo., 3. Juli, 19 Uhr
Klaus Heinrich, Tel. (0911) 69 31 49

Krea(k)tivkreis  
Di., 4. und 18. Juli, 19.30 Uhr 
Anja Kugler, Tel. (0911) 6 99 40 22

Kindergottesdienst
So., 9. und 23. Juli, 10 Uhr 
Kontakt: kigo-st-stephanus@gmx.de 

Besuchsdienstteam
Margit Möttingdörfer, 
Tel. (0911) 69 27 85

Oberasbacher Gospelchor 
Mi., 19. Juli, 19.45 Uhr 
Almut Mahr, Tel. (0911) 60 40 61
www.oberasbacher-gospelchor.de 

Für detaillierte Informationen bitten wir um Kontaktaufnahme mit den Kursleitern/innen 
bzw. dem Pfarrbüro.



Wenn alles gut geht, können sie im Gottesdienst Herrn
Moritz kennen lernen, einen älteren Herrn mit besonde-
ren Fähigkeiten. Zur Sprache kommen die Sorgen und
Nöte in unserer Gemeinde. Ein Hut spielt eine zentrale 
Rolle, aber mehr wird nicht verraten.

Wir freuen uns außerdem, dass wir musikalisch wieder
einmal den Posaunenchor AlGeBrass zu Gast haben. Der 
Gottesdienst findet in der Kirche statt.
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Kirchweihgottesdienst 
Mit Herrn Moritz und Posaunenchor AlGeBrass

Sonntag, 16. Juli um 10 Uhr

EINLADUNGEN

BBUUSSFFAAHHRRTT

…

Unsere vierte Busfahrt geht nach Bad Mer-
gentheim. Zuerst stärken wir uns bei Kaffee und 
Kuchen. Anschließend haben wir eine Kurpark-
führung und eine kleine Stadtführung. Danach 
fahren wir noch nach Stuppach um die Stuppa-
cher Madonna, ein Gemälde, anzusehen. Zum 
Abendessen kehren wir im Zenntaler Hof in 
Adelsdorf ein.
Termin: Mittwoch, 27. Sept. 2023;
Abfahrt: 11 Uhr am Aldi-Parkplatz
Preis für die Busfahrt: 37 € incl. Führungen, so-
wie Trinkgeld für den Busfahrer. Beim Kaffeetrin-
ken und Abendessen zahlt jeder selbst. 
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme.

Ilse Helmer

Madonna in Tauberfranken
Mittwoch, 27. September - Vierte Busfahrt: Bad Mergentheim

Anmeldungen werden am Montag, 17. Juli von 16 – 17 Uhr im Nebenraum der St.-Mar-
kus-Kirche entgegengenommen oder bei den beiden Fahrten nach Steinberg: Mitt-
woch, 28. Juni und Donnerstag 13. Juli jeweils um 11.30 Uhr.

Der Weltladen hat geöffnet und man kann die Gelegenheit nutzen „fair gehandelte“ 
Produkte zu erwerben. Für Rückfragen und evtl. Änderungen Tel. 699 50 05.



WAS LANGE WÄHRT …

Wir sind wieder da!
Sanierung des Markuskindergartens

Was lange währt, wird endlich gut, sagt 
der Volksmund. Das Sprichwort bestätigt 
sich auch hinsichtlich des Kindergarten-
umbaus in St. Markus. Was im Jahr 2019 
als eine Art „10 000 m-Lauf“ vorgesehen 
war und begonnen wurde, ist während 
der Maßnahme zu einem kräftezehren-
den Marathon geworden. 

Aber nun ist der Zieleinlauf geschafft: 
Nach hektischer Betriebsamkeit in den 
letzten Maiwochen, konnten die rote 
und die grüne Gruppe Anfang Juni end-
lich in den runderneuerten Kindergarten 
am alten Standort einziehen. Schluss mit 
den Vertröstungen und Verschiebungen, 
die es bis dahin immer wieder geben 
musste. 

Allerdings ist der Garten vorerst noch 
nicht nutzbar und braucht Pflege durch 

helfende Hände. Durch eine großzügige 
Einzelspende wurde die Pflanzung eines 
Baumes im Eingangsbereich gesichert.
Alle Planungen und Mühen haben sich 
gelohnt, denn das Ziel wurde erreicht: 

Es ist ein luftiger, heller und 
einladender Kindergarten entstan-
den, der ausreichend Platz bietet. 
Die meisten bisherigen Besucher des 

Baus bestätigen das. Zugleich konnten 
aber die ursprünglichen verwinkelten 
Holzeinbauten nach dem sog. Würzbur-
ger Modell weitgehend erhalten blei-
ben. Nun dürfen die Kinder ihr neues Do-
mizil in Besitz nehmen und finden 
hoffentlich Gefallen daran.
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EINZUG IN DEN KINDERGARTEN

Eine große Einweihungsfeier trauen wir 
uns nach dem anstrengenden Umzug 
nicht zu und planen mehrere kleine Ein-
zeltermine.

Allen Verantwortlichen und Beteilig-
ten fällt mit der Fertigstellung, offiziellen 
Bauabnahme und der Wiederinbetrieb-
nahme ein riesiger Stein vom Herzen. An 
alle, die für die Erreichung des Ziels mit-
geholfen und mitgearbeitet haben, sa-
gen wir ein dickes Dankeschön!

Allerdings bleibt noch einiges zu tun, 
vor allem im Garten. Am 15. und 16. Juni 
haben einige Eltern selber Hand ange-
legt: z.B. Unkraut gejätet, Bäume und 
Sträucher zurück geschnitten. Auch eini-
ge Kinder haben dabei fleißig mitgehol-
fen. Vielen Dank! Leider sind unsere fi-

nanziellen Mittel weitgehend erschöpft, 
sodass wir um Spenden bitten müssen, 
z.B. für ein Sonnensegel oder die Sand-
kasten-Einrahmung und einiges mehr:

Raiffeisenbank Bibertgrund eG
IBAN DE16 7606 9669 0000 1340 07

Berthold Kreile im Namen
 des Kirchenvorstands



AUS DEM GEMEINDELEBEN

Altenberger MarkusChor
Jeden Montag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus; 
Kontakt: Fr. Hammerbacher, Tel. 6 99 90 87 
Algebrass (Posaunenchor)
Probe jeden Montag, 19 Uhr, Gemeindehaus 
Stephanus, Gebersdorf
Besuchsdienst
Montag, 17. Juli, 18.30 Uhr; 
Kontakt: Irmgard Bauer, Tel. 69 19 17
Frauenkreis
Unsere Termine: Dienstag, 4. und 18. Juli, 
jeweils 14 Uhr, Gemeindehaus; 
Kontakt: Barbara Becker, Tel. 69 28 03 
Frauentreff
Mi., 12. Juli um 19.15 Uhr, Treffen am Gemein-
dehaus; 20 Uhr - Nachtwächterführung in Ca-
dolzburg; Treffpunkt am Torbogen „Brusela“; 
Anmelden bei: Ilse Helmer, Tel. 6 99 50 05 
KiGo-Vorbereitungstreffen
Jeden zweiten Donnerstag, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Konferenzraum;
Kontakt: über Pfarramt, Tel. 9 69 14-0

Kirchen-Café (nach dem Gottesdienst)
Sonntag, 9. Juli, und Sonntag, 23. Juli;
Weltladengruppe Oberasbach St. Markus
Verkauf jeden Montag, 15 - 18 Uhr, 
Nebenraum der Kirche 
Heidi Eisner, Tel. 0152 25 91 30 97 

 
 

 

Keine Kindergottesdienste in der 
Ferienzeit

Der Kindergottesdienst fällt in den Ferien aus:
Sommerferien: 30. Juli - 10. Sept.
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AUS DEM CVJM

#Verzauberte Crazy Cookies
Am 16.06.23 ließen sich die CrazyCookies
in der Stephanuskirche verzaubern.
Bei einer Zaubershow gab es anlässlich
des Gemeindejubiläums St. Stephanus
verschwundene Würfel, verfärbte Tücher,
unsichtbare Zaubernüsse, hergezauberte
Bonbons … man konnte das Gesehene
einfach nicht als Trick auflösen …

Alle Kinder hatten viel Spaß und freuen
sich auf eine Wiederholung.

#Kirchentag 2023#CVJM dabei#
Auch der CVJM war am Kirchentag stark
vertreten. Wir vom CVJM Unterasbach
hatten gemeinsam mit unserer St.-
Stephanus-Kirche einen Stand zur
„Färdder Kärwa in Nämberch“ am Abend
der Begegnung. Das CVJM-Haus vom
CVJM Nürnberg Kornmarkt war einer der
Hauptanlaufpunkte. Hier gab es Raum für
Begegnung und den Raum der Stille.

Außerdem die Ausstellung „Stimmen
des Krieges“. Ein großes Sportangebot
fand man in der Wilhelm-Löhe-Schule (u.a.
mit Einführung ins Floorball-Hockey)
ebenso wie Tipps & Tricks in Volleyball,
Tischtennis und Fußball. Jetzt ist Zeit,
mutig zu sein – Politik trifft Jugend:
gemeinsam mit der LuX Jugendkirche gab
es hierzu einige Veranstaltungen in der
LuX Kirche. In der Messe Nürnberg stellte
sich u.a. die CVJM Hochschule vor.

#Fr., 28.07.23#CVJM-Grillfest
Herzliche Einladung zum CVJM-Grillfest
2023: Chris Halem mit Band kommt vorbei
und präsentiert sein Kinderfest-Programm.
Beginn ist um 17 Uhr.

#Erste#Jungen-Mannschaft#TT
Insgesamt 57 Mannschaften sind am
10./11. Juni zum Neu-Start unseres
Gerhard-Zinner-Turniers nach der Corona-
Zeit nach Oberasbach gekommen und
haben in vier Leistungsklassen gespielt.
Die meisten Teams kamen aus Bayern,
aber auch Sachsen (SG Handwerk
Rabenstein) und Baden-Württemberg (SC
Fornsbach/TV Rot am See) waren
vertreten.

Den Turniersieg in der Herren-A-Klasse
konnten sich Timo Neumann / Alex Ma‐
kowski durch einen 3:1-Finalsieg gegen
Maurcie Löffler / Niklas Klein (CVJM) si‐
chern. Das Turnier konnte reibungslos und
glücklicherweise ohne Verletzungen abge‐
wickelt werden. Dazu haben einige beige‐
tragen, deswegen an dieser Stelle noch‐
mal (hoffentlich vollständig):

Herzlichen Dank an alle Helfer, Unter‐
stützer und Sponsoren. Insbesondere an
„unseren“ Daniel Wiezorrek (Postbank),
den TT-Shop Futurespin sowie die Firma
Heiztechnik Pries!



EVANGELISCHE JUGEND - MEHR ALS DU GLAUBST!

Pfingstfreizeit in Kroatien
39 Jugendliche waren in der ersten Pfingst‐
ferienwoche in Kroatien. Bestes Wetter,
viel Chillen am Strand bei bestem Wetter,
Paddeln zu idyllischen Inseln, Radeln und
Schnorcheln, Beachvolleyballen, Shoppen

in Medulin, und zum Abschluss ging es
nach Pula unter anderem in die Arena. Es
war eine geile Zeit, da hätten wir es locker
noch ein paar Tage länger ausgehalten.

Deutsche Mölkkymeisterschaft
Mit den „Mölkkylorians“ ist das erste Mal
eine Oberasbacher Mannschaft bei der
Meisterschaft in Erlangen angetreten. Am
Ende kam ein 47. Platz heraus, was nicht
ganz die Leistung widerspiegelt, aber so ist
es nun mal. War auf jeden Fall eine coole

Erfahrung, und bemerkenswert waren
schon manch erfahrene Spieler, die teil-
weise Bundesliga oder in Nationalmann‐
schaften spielen, und vor allem die tolle
und faire Stimmung.

Kindermusiktage
verpasst?

Macht nichts! Bei
der Sommerserena‐
de in St. Stephanus,
am Freitag, 7. Juli
singen und spielen
wir nochmal.

Herzliche Einladung an alle, um 19 Uhr
nach Unterasbach zu kommen.
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EVANGELISCHE JUGEND - MEHR ALS DU GLAUBST!

Film:„Liebe, Wut und Milchzähne“
Ein filmischer Themenabend zu dem wir
herzlich einladen möchten. Eigentlich will
man als Eltern ganz anders sein, aber im
Stress des Alltags wird man doch zum
„Erziehungsautomaten“, der man gar nicht
sein mag. Ein bemerkenswerter Film ohne
erhobenen Zeigefinger bildet den Auftakt
für weitere Angebote für Eltern, Familien
und Interessierte: die Möglichkeit des Aus‐
tausches im Anschluss sowie lockeres Bei‐
sammensein. Um Anmeldung wird gebeten,
die Teilnahme ist kostenfrei. Der Filmabend
ist ein Angebot in Kooperation mit Bianca
Heyne von Glücks-MoMente-Bianca.

.

Jugendgottesdienst„Glücklich“
Was ist Glück? Was macht dich glücklich?
Wie schaffen wir es glücklich zu werden?
Über dieses Thema gibt es Tonnen an
Büchern, Artikeln und Filmen.

Wir machen `nen Jugendgottesdienst dazu,
und du bist herzlich eingeladen am Sams‐
tag, den 8. Juli um 19 Uhr nach St. Rochus
(Zirndorf) zu kommen. Wie immer mit
guter Musik - und wer mag, bleibt im An‐
schluss noch am Lagerfeuer.

DAS IST BEI WEITEM NICHT ALLES!

Mehr auf: www.ej-oberasbach.de

Facts:
Donnerstag, 6. Juli - Gemeindehaus
St. Stephanus Unterasbach, 19 - 21 Uhr;
mit Popcorn und Prosecco.
Anmeldung unter:
h t tps : / /k i kudoo. /g lucksmomente
-bianca oder mobil (0175) 1 91 07 19

ej-oberasbach.de



Kindertagesstätten: Krippe und Kindergärten

Evang. Kindertagesstätten-Verbund Oberasbach
St.-Stephanus-Str. 4
90522 Oberasbach
Tel.: (0911) 66 97 31 88
kita-verbund.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de
Vakanz Geschäftsführung: Thomas Meister
Assistenz: Heike Brückner, Ingrid Frosch

Kernarbeitszeit Sekretariat:
bis 31. August nur unregelmäßig besetzt

Termine nach Vereinbarung

Evang. Kindergarten St. Stephanus
St.-Stephanus-Str. 2a
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 6 27 98 17
Fax: (09 11) 6 27 98 65
kita.stephanus.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-stephanus/
Leitung: Anna-Laura Müller

Evang. Kindergarten Regenbogen
Schwabacher Straße 1
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 91 91
Fax: (09 11) 6 69 37 57
kita.regenbogen.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-regenbogen/
Leitung: Nadine Gerbing

Evang. Kindergarten St. Lorenz
Kirchenplatz 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 47 99
kiga.stlorenz.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-lorenz/
Leitung: Klaudia Krehn

Evang. Kindergarten Wilhelm Löhe
Banater Str. 1A
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 6 99 54 16
kiga.wilhelm-loehe.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-wilhelm-löhe/
Leitung: Elke Hammerbacher-Hechel

Evang. Kinderkrippe Kleine Weltentdecker
Kurt-Schumacher-Str. 8
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 9 69 14-30
Fax: (09 11) 9 69 14-39
krippe.markus.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/krippe-st-markus/
Leitung: Ines Schwarz

Evang. Kindergarten St. Markus
Eichenfeldstr. 36
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 9 69 14-20
Fax: (09 11) 9 69 14-14
kiga.markus.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-markus/
Leitung: David Schmidt
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Stephanus-
Unterasbach/Kreutles
St.-Stephanus-Str. 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 15 77
Fax: (09 11) 6 99 96 26

pfarramt.stephanus.oberasbach@elkb.de
Pfarrer: Thomas Meister
Vikar: Jannis Fischer
Pfarramtssekretärin: Anke Rumrich

ÄNDERUNG! Das Pfarramt ist erreichbar:
Mo. von 10 – 12 Uhr,
Di. von 16 – 18.30 Uhr,
Do. von 8 – 12 Uhr

Unsere Bankverbindungen:
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
Kirchgeld: IBAN: DE64 7625 0000 0040 3743 65
Spenden: IBAN: DE64 7625 0000 0000 1311 02
Gebühren und Kasualien:
IBAN: DE11 7625 0000 0000 1310 86

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Lorenz-Oberasbach
Kirchenplatz 3
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 21 41
Fax: (09 11) 69 94 42 41

pfarramt.stlorenz.oberasbach@elkb.de
Vakanzvertretung: Berthold Kreile
Pfarramtssekretärin: Roswitha Meier

Das Pfarramt ist erreichbar:
Di. und Fr. von 9 – 12 Uhr,
Mi. von 15 – 17.30 Uhr

Unsere Bankverbindungen:
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
Spenden und Gebühren:
IBAN: DE80 7625 0000 0190 1401 37
Kirchgeld:
IBAN: DE95 7625 0000 0190 1400 61

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Markus-Altenberg
Markusweg 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 9 69 14-0
Fax: (09 11) 9 69 14-25

pfarramt.stmarkus-oberasbach@elkb.de
Pfarrer: Berthold Kreile, Martina Hessenauer
Pfarramtssekretärin: Ute Köhler

Das Pfarramt ist erreichbar:
Mo. und Fr. von 10 – 12 Uhr,
Mi. von 16.30 – 18.30 Uhr

Unsere Bankverbindungen:
Kirchgeld und Gebühren:
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
IBAN: DE88 7625 0000 0000 6294 44
Spenden für eigene Gemeinde und fremde Zwecke
Raiffeisenbank Bibertgrund eG, BIC: GENODEF1ZIR
IBAN: DE16 7606 9669 0000 1340 07

St. Lorenz

St. Stephanus

St. Markus

Evangelische Jugend Oberasbach
Diakon Thorsten Badewitz
Kurt-Schumacher-Str. 6
90522 Oberasbach
Mobil: (01 76) 89 13 49 70

ej.oberasbach@elkb.de
Homepage: www.ej-oberasbach.de

Diakonie Oberasbach
Diakoniestation Oberasbach
Friedhofsweg 5
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 46 51
Fax: (09 11) 6 99 45 65

ds-oberasbach@diakonie-fuerth.de

Diakonieverein Oberasbach
St.-Stephanus-Str. 2
www.diakonieverein-oberasbach.de

Quartiersmanagement
Renate Schwarz, Tel.: (09 11) 80 19 35 69

mobil: (01 76) 45 56 36 69



GOTTESDIENSTE OBERASBACH EVANGELISCH

Sonntag, 2. Juli (4. So. n. Trin.)
10.00 Uhr Gottesdienst Ihlo
10.00 Uhr Kindergottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst Gastner

Sonntag, 9. Juli (5. So. n. Trin.)
10.00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst
10.00 Uhr auf dem Peterhof Sust
10.00 Uhr Gottesdienst Hessenauer
10.00 Uhr danach KirchenCafé
10.00 Uhr Kindergottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst Meister
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 16. Juli (6. So.n. Trin.)
09.30 Uhr Gottesdienst Brückner
10.00 Uhr danach KirchenCafé
10.00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst
10.00 Uhr Algebrass Kreile
10.00 Uhr Kindergottesdienst.

Sonntag, 23. Juli (7. So. n. Trin.)
10.00 Uhr Gottesdienst Hammerbacher
10.00 Uhr danach KirchenCafé
10.00 Uhr Kindergottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst Meister
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 30. Juli (8. So. n. Trin.)
09.30 Uhr Gottesdienst Hammerbacher
10.00 Uhr Gottesdienst Fischer

Sonntag, 6. August (9. So. n. Trin.)
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Lehner
10.00 Uhr Gottesdienst Schicktanz

Sommer mit Lücken

Sicher fällt Ihnen in dieser Gemeinde‐
briefausgabe auf, dass der Gottes‐
dienstplan Lücken aufweist.

Bis Ende September wird das immer
wieder so sein. Das hat nichts mit Ver‐
gesslichkeit oder Bequemlichkeit zu
tun, sondern mit Abwesenheit auf‐
grund von Urlaubszeiten oder Vakanz,
mit Solidarität und Entlastung. Erst‐
mals wird es während einer Vakanz in
Oberasbach deutlicher so sein, dass
Ehrenamtliche und Hauptamtliche
aus den anderen beiden Gemeinden
stärker Präsenz zeigen: Ausdruck da‐
für, dass wir einander über die
Gemeindegrenzen hinweg wahrneh‐
men.

emeinsam

St. Markus St. Stephanus St. Lorenz ??=jungerFruchtstandeinerSonnenblume

Foto: Lotz




